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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 14.052,10 -3,96 % -11,54 % Rendite 10J D * 0,22 % +0 Bp Dax-Future * 14.033,00
MDax * 30.663,58 -3,84 % -12,70 % Rendite 10J USA * 1,98 % -1 Bp S&P 500-Future 4255,00
SDax * 13.863,51 -2,09 % -15,54 % Rendite 10J UK * 1,45 % -3 Bp Nasdaq 100-Future 13844,50
TecDax* 3.093,29 -1,45 % -21,09 % Rendite 10J CH * 0,22 % -3 Bp Bund-Future 166,83
EuroStoxx 50 * 3.829,29 -3,63 % -10,91 % Rendite 10J Jap. * 0,19 % -0 Bp VDax * 36,78
Stoxx Europe 50 * 3.541,51 -3,24 % -7,25 % Umlaufrendite * 0,03 % -10 Bp Gold ($/oz) 1917,38
EuroStoxx * 425,03 -3,56 % -11,24 % RexP * 483,30 +0,51 % Brent-Öl ($/Barrel) 103,87
Dow Jones Ind. * 33.223,83 +0,28 % -8,57 % 3-M-Euribor * -0,53 % -0 Bp Euro/US$ 1,1210
S&P 500 * 4.288,70 +1,50 % -10,02 % 12-M-Euribor * -0,32 % +1 Bp Euro/Pfund 0,8353
Nasdaq Composite * 13.473,59 +3,34 % -13,88 % Swap 2J * 0,14 % -5 Bp Euro/CHF 1,0351
Topix 1.876,24 +1,00 % -6,76 % Swap 5J * 0,57 % -5 Bp Euro/Yen 129,19
MSCI Far East (ex Japan) * 588,92 -3,67 % -6,50 % Swap 10J * 0,82 % -2 Bp Put-Call-Ratio Dax* 16,70
MSCI-World * 2.226,16 +0,34 % -9,55 % Swap 30J * 0,82 % +2 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

Daily DAX (Quelle: Reuters) 23.01.2017 - 02.06.2022 (GMT)

Price

EUR

Auto

9.000

10.000

11.000

12.000

13.000

14.000

15.000

Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2

2017 2018 2019 2020 2021 2022  

Daily Gold (Quelle: Reuters) 27.02.2017 - 10.05.2022 (GMT)
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Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 
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Frankfurt, 25. Feb - Zum Abschluss der Börsenwoche wird der Dax Berechnungen von Banken und 

Brokerhäusern zufolge am Freitag höher starten. Börsianer fragen sich allerdings, wie es nach dem 

Schock über die russische Invasion in die Ukraine weitergeht. Experten rechnen mit anhaltend ho-

hen Kursausschlägen. Am Donnerstag hatte der Dax vier Prozent tiefer bei 14.052 Punkten ge-

schlossen. Anleger waren vor allem aus russischen Vermögenswerten geflohen: Der Moskauer Leit-

index RTS brach um knapp 40 Prozent ein. Am Freitag soll der Vormittagshandel an der Moskauer 

Börse geschlossen bleiben. Auch die Entwicklung an den Rohstoffbörsen werden Anleger fest im 

Blick behalten, nachdem der Ölpreis erstmals seit 2014 über 100 Dollar je Fass geklettert war. Zu-

dem stehen Firmenbilanzen an, unter anderem legt der Dax-Konzern BASF Zahlen vor. Auskunft über 

die Laune der Verbraucher werden entsprechende europäische Barometer liefern. Außerdem stehen 

die US-Konsumausgaben auf dem Terminplan.  

An den US-Börsen gewann der Dow-Jones-Index 0,3 Prozent auf 33.223 Punkten, nachdem er im 

frühen Handel noch fast 1.000 Zähler tiefer gelegen hatte. Ein ähnliches Bild gab es bei der techno-

logielastigen Nasdaq. Sie schloss 3,3 Prozent fester mit 13.473 Punkten, nachdem sie zunächst noch 

rund drei Prozent im Minus notiert hatte. Der breit gefasste S&P 500 stieg 1,5 Prozent auf 4.288 

Stellen. US-Präsident Joe Biden hat den russischen Präsidenten Wladimir Putin scharf kritisiert und 

ein weiteres Sanktionspaket gegen Russland angekündigt. Peter Cardillo, Chef-Volkswirt des Ver-

mögensberaters Spartan, sagte, die harte Haltung der USA und Europas sei eine laute Botschaft an 

die Finanzmärkte, dass sie Russlands Wirtschaft so stark wie möglich zusetzten wollten. Am Ölmarkt 

verteuerte sich die Rohölsorte Brent aus der Nordsee um bis zu 9,2 Prozent und markierte mit 

105,79 Dollar je Barrel (159 Liter) ein Siebeneinhalb-Jahres-Hoch. Im späten Handel schmolz der 

Preis auf 99,02 Dollar ab. Der europäische Erdgas-Future sprang um bis zu 42 Prozent auf 120 Euro 

je Megawattstunde in die Höhe. 

Angeführt von den Technologiewerten legen die asiatischen Börsen nach den Vortagsverlusten 

wegen der russischen Ukraine-Invasion wieder zu. Der japanische Nikkei-Index stieg am Freitag um 

knapp zwei Prozent auf 26.477 Punkte und machte damit seine Einbußen vom Donnerstag wieder 

wett. Die Börse Shanghai legte 0,6 Prozent auf 3.449 Zähler zu. 

Wirtschaftsdaten heute 

EWU: Economic Sentiment (Feb) 

DE: BIP (Q4), Einfuhrpreise (Jan) 

UK: GfK Verbrauchervertrauen (Feb) 
USA: Deflator des privaten Konsums, 

Private Konsumausgaben, Auftragsein-

gang langl. Güter (Jan), Konsumklima 
Uni Michigan (Feb) 

 
Unternehmensdaten heute 

BASF, Holcim, IAG, Swiss Re (Jahr) 

Weitere wichtige Termine heute 

Fitch: Ratingergebnisse für Estland und 

Serbien 
Moody’s: Ratingergebnisse für Albanien 

und Belgien 

S&P: Ratingergebnisse für Österreich 
und Dänemark 

Treffen der Eurogruppe, Paris 
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 Disclaimer 
Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 
für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-
hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 
Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-
gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-
tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 
ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-
strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 
Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-
chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-
gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 
Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 
Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 
Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-
nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-
sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


